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Asiatische 
Geissblätter
Henrys / Japanisches Geissblatt
Lonicera henryi und Lonicera japonica
Herkunft: China und Japan

Wichtig
 → Weitergabe verboten (Inverkehr­
bringungsverbot) 

 → Pflanzen entfernen und 
 durch  ein heimische Arten ersetzen

 → Pflanze schwach giftig

Bekämpfung
 → junge Pflanzen mit Wurzeln ausreissen
 → ältere, kletternde Bestände bodennah abschneiden und Pflanzen hängend trocknen lassen
 → flächige Bestände halbjährlich mähen, schneiden oder mulchen  

Entsorgung
 → alle Pflanzenteile im Kehricht entsorgen, professionell kompostieren oder thermophil vergären
 → wildes Deponieren verboten 

Ausbreitung und Vermehrung
 → Ausbreitung durch Früchte sowie Spross- und Wurzelstücke
 → ungewollte Ausbreitung durch wildes Deponieren von Pflanzenmaterial 
 → unkontrollierte Ausbreitung der Früchte bzw. der Samen durch Vögel 
 → unbewusste Verbreitung der Wurzeln und Sprossstücke mit Aushub

Erkennungsmerkmale

Wuchs
bis 10 m hohe, teilweise immergrüne 
 Schlingpflanze, bildet auch im Unterholz  dichte 
Bestände 

Stängel
verholzt, kletternd oder über Boden kriechend

Blüte (Juni bis August)
Henrys Geissblatt: 1.5 bis 2.5 cm lang, gelb 
bis orangerot oder rosa, Blüten zu zweit mit-
einander verwachsen 
Japanisches Geissblatt: stark duftend,  
3 bis 4 cm lang, erst weiss mit rosa, später gelb, 
 Blüten zu zweit miteinander verwachsen

Frucht (September bis November)
Henrys Geissblatt: Früchte blauschwarz
Japanisches Geissblatt: Früchte schwarz

Blätter
länglich, nicht verwachsen, gegenständig  ,
oben dunkelgrün, unten heller
Henrys Geissblatt: 3 bis 12 cm lang, fester
Japanisches Geissblatt: 3 bis 6 cm lang,  weicher

Standorte
in Gärten kultiviert, verwildert in Wäldern, 
 Hecken, an Waldrändern, Ufern und in 
 Gebüschen

Verwechslungsgefahr

Garten-Geissblatt (Lonicera caprifolium): 
 gebietsfremd, orange bis leuchtend 
rote  Früchte, oberstes Blattpaar mitein an der 
verwachsen
Wald-Geissblatt (Lonicera periclymenum):
einheimisch, blaugrüne Blattunterseite, 
 wohlriechende Blüten in quirligen, endstän-
digen Blütenständen, dunkelrote Früchte

Kalender
Blütezeit April Mai Juni Juli Aug Sept Okt Nov Dez

Samenreife April Mai Juni Juli Aug Sept Okt Nov Dez

Bekämpfungszeitraum April Mai Juni Juli Aug Sept Okt Nov Dez

 ausgraben ganze Pflanzen mit Wurzeln ausreissen oder 
ausgraben Sept Okt Nov Dez

 schneiden bodennah abschneiden, hängen lassen Aug Sept Okt Nov Dez

 mähen April 1. Schnitt Juni/Juli Aug 2. Schnitt Nov Dez

 mulchen April 1. Mulchen Juni/Juli Aug 2. Mulchen Nov Dez

Entsorgung Pflanzen 
ohne Früchte / Wurzeln

hängende Pflanzenteile vor Ort austrocknen lassen, lange Sprossstücke 
zusammentragen und entsorgen

Entsorgung Pflanzen 
mit Früchten / Wurzeln Früchte und Wurzeln mit dem Kehricht entsorgen oder thermophil vergären
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